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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
1.1. Produktidentifikator 
Produktform : Gemisch 

Handelsname : MINERAL-SCHNEIDÖL INOX  

Produktcode : 110505 und andere Verpackungen 

Produktart : Schmiermittel 

Produktgruppe : Handelsprodukt 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Hauptverwendungskategorie : Industrielle Verwendung 

Funktions- oder Verwendungskategorie : Schmierstoffe und Additive 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 
 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 
Deutschland Giftnotruf der Charité - 

Universitätsmedizin Berlin 
CBF, Haus VIII 
(Wirtschaftgebäude), UG 

Hindenburgdamm 30 
12203 Berlin 

+49 (0) 30 19240  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Gemische/Stoffe: SDB EU 2015: Gemäß Vorschrift (EU) 2015/830 (Anhang II der 
REACH-Verordnung) 

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 H412    

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en) 
Signalwort (CLP) : - 

Gefahrenhinweise (CLP) : H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P501 - Inhalt/Behälter gemäß den lokalen/regionalen/nationalen/internationalen 
Vorschriften einer Abfallsammelstelle zuführen. 

2.3. Sonstige Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.2. Gemische 
 
 
 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte 
schwere paraffinhaltige; Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von Kohlenwasserstoffen, 
erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von 
C20 bis C50 und ergibt Fertigöl mit einer Viskosität 
von mindestens 19 cSt bei 40 °C (100 SUS bei 100 

(CAS-Nr.) 64742-54-7 
(EG-Nr.) 265-157-1 
(EG Index-Nr.) 649-467-00-8 

25 - 50 Asp. Tox. 1, H304 

VIRAX SAS 
39, quai Marne - CS 40197 
51206 EPERNAY Cedex 

 
T +33 (0)3 26 59 56 56 - F +33 (0)3 26 59 56 60 
hse@virax.com 
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°F). Enthält eine relativ große Menge an gesättigten 
Kohlenwasserstoffen.] 
(Anmerkung L) 
Amine, C11-14-verzweigte Alkyl-, Monohexyl- und 
Dihexylphosphate 

(CAS-Nr.) 80939-62-4  
(EG-Nr.) 279-632-6  
(REACH-Nr) 01-2119976322-36 

0,25 - 2,5 Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
Aquatic Chronic 2, H411 

Phenol, isopropyliert, Phosphat (3: 1) 
[Triphenylphosphat> 5%] 

(CAS-Nr.) 68937-41-7 
(EG-Nr.) 273-066-3  
(REACH-Nr) 01-2119535109-41 

0,25 - 1 Repr. 2, H361 
STOT RE 2, H373 
Aquatic Chronic 1, H410 

2-(2-heptadec-8-enyl-2-imidazolin-1-yl)ethanol  (CAS-Nr.) 95-38-5 
(EG-Nr.) 202-414-9 
(REACH-Nr) 01-2119777867-13 

0,25 - 1 Acute Tox. 4 (Oral), H302 
Skin Corr. 1B, H314 
STOT RE 2, H373 
Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 1, H410 

Benzolsulfonsäure, C10-16-Alkylderivate, 
Calciumsalze 

(CAS-Nr.) 68584-23-6 
(EG-Nr.) 271-529-4 
(REACH-Nr) 01-2119492627-25 

0,1 - 1 Skin Sens. 1B, H317 

 Benzenesulfonic acid, mono-C16-24-alkyl derivs., 
calcium salts  

(CAS-Nr.) 70024-69-0 
(EG-Nr.) 274-263-7 
(REACH-Nr) 01-2119492616-28 

0,1 - 1 Skin Sens. 1B, H317 

Sulfonic acids, petroleum, calcium salts  (CAS-Nr.) 61789-86-4 
(EG-Nr.) 263-093-9  
(REACH-Nr) 01-2119488992-18 

0,1 - 1 Skin Sens. 1B, H317 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 
Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 
Benzolsulfonsäure, C10-16-Alkylderivate, 
Calciumsalze 

(CAS-Nr.) 68584-23-6 
(EG-Nr.) 271-529-4 
(REACH-Nr) 01-2119492627-25 

( 10 =<C <= 100) Skin Sens. 1B, H317 

 Benzenesulfonic acid, mono-C16-24-alkyl derivs., 
calcium salts  

(CAS-Nr.) 70024-69-0 
(EG-Nr.) 274-263-7 
(REACH-Nr) 01-2119492616-28 

( 10 =<C <= 100) Skin Sens. 1B, H317 

Sulfonic acids, petroleum, calcium salts  (CAS-Nr.) 61789-86-4 
(EG-Nr.) 263-093-9  
(REACH-Nr) 01-2119488992-18 

( 10 =<C <= 100) Skin Sens. 1B, H317 

 
 
 
 

Anmerkung L: Die Einstufung als karzinogen ist nicht zwingend, wenn nachgewiesen werden kann, dass der Stoff weniger als 3 % DMSO-Extrakt, 
gemessen nach dem Verfahren IP 346 („Bestimmung der polyzyklischen Aromate in nicht verwendeten Schmierölen und asphaltenfreien 
Erdölfraktionen —Dimethylsulfoxid-Extraktion-Brechungsindex- Methode“, Institute of Petroleum, London), enthält. Diese Anmerkung gilt nur für 
bestimmte komplexe Ölderivate in Teil 3. 

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 

einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). Verunreinigte oder feuchte Kleidung 
sofort ausziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Einatmen von 
Frischluft gewährleisten. Betroffene Person ausruhen lassen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort 
ausziehen. In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen Hautpartien 
mit milder Seife und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspülen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Notärztliche Hilfe herbeirufen. Bei 
unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptome/Wirkungen : Bei üblichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefährdung zu erwarten. 

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Kommen vor: gastrointestinale Störungen. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel : Schaum. Trockenlöschpulver. Kohlendioxid. Wassersprühstrahl. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen Wasservollstrahl verwenden. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlendioxid. Kohlenmonoxid. Stickoxide. 
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5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Löschanweisungen : Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Beim 

Bekämpfen von Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Löschwasser 
in die Umwelt vermeiden (verhindern). 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 
betreten. Umgebungsluft-unabhängiges Atemschutzgerät. Nicht versuchen ohne geeignete 
Schutzausrüstung tätig zu werden. Vollständige Schutzkleidung. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Allgemeine Maßnahmen : Zündquellen entfernen. Verschütten kann zu Rutschgefahr führen. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Unbeteiligte Personen evakuieren. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Reinigungspersonal 

mit geeignetem Schutz ausstatten. Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und 
Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". 

Notfallmaßnahmen : Umgebung belüften. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Falls die Flüssigkeit in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die 
Behörden zu benachrichtigen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Reinigungsverfahren : Dieser Stoff und sein Behälter müssen sicher und gemäß den lokalen Vorschriften entsorgt 

werden. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren. Verschüttete Flüssigkeit mit 
Absorptionsmittel aufnehmen. Auf festem Boden in geeignete Behälter kehren oder 
schaufeln. 

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung. Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nebelbildung vermeiden. 
Prozessbereich mit guter Be- und Entlüftung ausstatten um die Bildung von Dämpfen zu 
vermeiden. 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem 
Tragen waschen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerbedingungen : In der Originalverpackung aufbewahren. Geschlossen an einem trockenen, kühlen und 

ausreichend belüfteten Ort aufbewahren. Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht 
in Gebrauch ist. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. An einem 
gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. 

Unverträgliche Produkte : Oxidationsmittel. 

Unverträgliche Materialien : Zündquellen. Direkte Sonnenbestrahlung. 

Zusammenlagerungsinformation : Nicht in der Nähe von Oxidationsmitteln lagern. Brennbare Flüssigkeiten. 

Lager : Vor Frost schützen. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Siehe Abschnitt 1. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
8.1. Zu überwachende Parameter 
 
 
 

Amine, C11-14-verzweigte Alkyl-, Monohexyl- und Dihexylphosphate (80939-62-4) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 0,03 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 0,2 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 0,01 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 0,05 mg/m³ 
Langzeit - systemische Wirkung, dermal 0,01 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 0,055 mg/l 
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PNEC aqua (Meerwasser) 0,0055 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC sediment (Süßwasser) 239,64 mg/kg Trockengewicht 
PNEC sediment (Meerwasser) 23,96 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 1 mg/l 
 

Phenol, isopropyliert, Phosphat (3: 1) [Triphenylphosphat> 5%] (68937-41-7) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Akut - systemische Wirkung, dermal 2000 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Akut - systemische Wirkung, inhalativ 700 mg/m³ 
Langzeit - systemische Wirkung, dermal 0,417 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 0,145 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Akut - systemische Wirkung, dermal 100 mg/kg Körpergewicht 
Akut - systemische Wirkung, inhalativ 350 mg/m³ 
Langfristige - systemische Wirkung, oral 0,04 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 0,145 mg/m³ 
Langzeit - systemische Wirkung, dermal 0,208 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 0,00031 mg/l 
PNEC aqua (Meerwasser) 0,000031 mg/l 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 100 mg/l 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte schwere paraffinhaltige; Basisöl — nicht spezifiziert; [komplexe 
Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines 
Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C20 bis C50 und 
ergibt Fertigöl mit einer Viskosität von mindestens 19 cSt bei 40 °C (100 SUS bei 100 °F). Enthält eine relativ große 
Menge an gesättigten Kohlenwasserstoffen.] (64742-54-7) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 5,4 mg/m³ 
 

2-(2-heptadec-8-enyl-2-imidazolin-1-yl)ethanol  (95-38-5) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Akut - systemische Wirkung, dermal 2 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Akut - systemische Wirkung, inhalativ 14 mg/m³ 
Langzeit - systemische Wirkung, dermal 0,06 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 0,46 mg/m³ 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 0,00003 mg/l 
PNEC aqua (Meerwasser) 0,000003 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC sediment (Süßwasser) 0,376 mg/kg Trockengewicht 
PNEC sediment (Meerwasser) 0,0376 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden)  

PNEC Boden 0,075 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 0,27 mg/l 
 

Benzenesulfonic acid, mono-C16-24-alkyl derivs., calcium salts (70024-69-0) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 3,33 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 11,75 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 0,833 mg/kg Körpergewicht/Tag 
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 2,9 mg/m³ 
Langzeit - systemische Wirkung, dermal 1,667 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 1 mg/l 
PNEC aqua (Meerwasser) 1 mg/l 
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PNEC (Sedimente) 

PNEC sediment (Süßwasser) > 2260000 mg/kg Trockengewicht 
PNEC sediment (Meerwasser) > 2260000 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden)  

PNEC Boden 2710000 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 1000 mg/l 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen.  

Persönliche Schutzausrüstung: 

Unnötige Exposition vermeiden. Dichtschließende Schutzbrille. 
 

Materialien für Schutzkleidung: 
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. Tragen Sie bei einer möglichen Leckage die sicheren, rutschfesten Schuhe.. Undurchlässige 
Schutzausrüstung 
  

Handschutz: 
Chemikalienfeste Handschuhe (gemäß NF EN 374 oder entsprechender Norm). Handschuhe aus Butylkautschuk. Chloroprenkautschuk. Die 
Wahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von anderen Qualitätsmerkmalen abhängig, die sich von Hersteller 
zu Hersteller unterscheiden. Durchdringungszeit beim Handschuhhersteller rückfragen. Bitte beachten Sie die vom Hersteller angegebenen 
Hinweise zur Durchlässigkeit und Durchbruchzeit 
 

Augenschutz: 
Schutzbrille oder Sicherheitsgläser. Verwenden Sie einen Augenschutz zum Schutz gegen spritzende Flüssigkeiten gemäß EN 166 
 

Haut- und Körperschutz: 
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 
  

Atemschutz: 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen. Atemschutzgerät mit Filter. EN 14387. Im Notfall, umgebungsluft-unabhängiges 
Atemschutzgerät 
 

Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

  

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Sonstige Angaben: 

Während der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. Von Nahrungsmitteln, 
Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand : Flüssigkeit 

Aussehen : Ölig. 

Farbe : klar 

Geruch : Charakteristisch. 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 

pH-Wert : nicht bestimmt 

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) : Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt : Nicht anwendbar 

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 

Flammpunkt : > 200 °C 

Selbstentzündungstemperatur : Das Produkt zündet nicht spontan. 

Zersetzungstemperatur : nicht bestimmt 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Nicht anwendbar 

Dampfdruck : 0,1 hPa 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar 

Dichte : 0,89 g/cm³ bei 20°C 
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Löslichkeit : Schwer wasserlöslich. 

Log Pow : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch : 32 mm²/s 40°C 

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 

Explosive Eigenschaften : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar 

9.2. Sonstige Angaben 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
10.1. Reaktivität 
Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen. 

10.2. Chemische Stabilität 
 Bei Umgebungstemperatur und unter normalen Einsatzbedingungen stabil  

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Direkte Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Oxidations- und Reduktionsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Amine, C11-14-verzweigte Alkyl-, Monohexyl- und Dihexylphosphate (80939-62-4) 
LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg (OECD-Methode 401) 
LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg (OECD-Methode 402) 
 

Phenol, isopropyliert, Phosphat (3: 1) [Triphenylphosphat> 5%] (68937-41-7) 
LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg 
LD50 Dermal Kaninchen > 10000 mg/kg 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte schwere paraffinhaltige; Basisöl — nicht spezifiziert; [komplexe 
Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz eines 
Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C20 bis C50 und 
ergibt Fertigöl mit einer Viskosität von mindestens 19 cSt bei 40 °C (100 SUS bei 100 °F). Enthält eine relativ große 
Menge an gesättigten Kohlenwasserstoffen.] (64742-54-7) 
LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg 
LD50 Dermal Kaninchen > 5000 mg/kg 
LC50 Inhalation Ratte (mg/l) > 5000 mg/l/4h 
 

2-(2-heptadec-8-enyl-2-imidazolin-1-yl)ethanol  (95-38-5) 
LD50 oral Ratte 1265 mg/kg (OECD-Methode 401) 
LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg 
 

Benzolsulfonsäure, C10-16-Alkylderivate, Calciumsalze (68584-23-6) 
LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht 
LD50 Dermal Kaninchen > 5000 mg/kg Körpergewicht 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: nicht bestimmt 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: nicht bestimmt 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Karzinogenität : Nicht eingestuft 

Zusätzliche Hinweise : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt  
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 

Zusätzliche Hinweise : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

Zusätzliche Hinweise : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

Zusätzliche Hinweise : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 
 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 

Zusätzliche Hinweise : Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 
 

MINERAL-SCHNEIDÖL INOX  
Viskosität, kinematisch 32 mm²/s 40°C 
Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen 
und mögliche Symptome 

: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 
Ökologie - Allgemein : Boden- und Wasserverunreinigung vermeiden. Schädlich für Wasserorganismen, mit 

langfristiger Wirkung. 

Ökologie - Wasser : Das Produkt nicht dort deponieren, wo  Grundwasser oder Oberflächengewässer 
beeinträchtigt werden können. 

Akute aquatische Toxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Chronische aquatische Toxizität : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Amine, C11-14-verzweigte Alkyl-, Monohexyl- und Dihexylphosphate (80939-62-4) 
LC50 Fische 1 5,5 mg/l (OECD-Methode 203) 
EC50 Daphnia 1 1,2 mg/l (OECD-Methode 202) 
EC50 72h algae 1 > 10 mg/l (OECD-Methode 201) 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte schwere paraffinhaltige; Basisöl — nicht spezifiziert; [komplexe 
Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich von C20 bis 
C50 und ergibt Fertigöl mit einer Viskosität von mindestens 19 cSt bei 40 °C (100 SUS bei 100 °F). Enthält eine relativ 
große Menge an gesättigten Kohlenwasserstoffen.] (64742-54-7) 

LC50 Fische 1 > 100 mg/l 
EC50 Daphnia 1 > 10000 mg/l 
EC50 72h algae 1 > 100 mg/l 
NOEC chronisch Krustentier > 10 mg/l 
 

2-(2-heptadec-8-enyl-2-imidazolin-1-yl)ethanol  (95-38-5) 
LC50 Fische 1 0,3 mg/l (OECD-Methode 203) 
EC50 Daphnia 1 0,163 mg/l (OECD-Methode 202) 
EC50 72h algae 1 0,03 mg/l (OECD-Methode 201) 
 

Benzolsulfonsäure, C10-16-Alkylderivate, Calciumsalze (68584-23-6) 
LC50 Fische 1 1,2 mg/l 
EC50 Daphnia 1 1000 mg/l 
EC50 72h algae 1 > 1000 mg/l 
NOEC chronisch Algen > 1000 mg/l 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
MINERAL-SCHNEIDÖL INOX  
Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt. 
12.3. Bioakkumulationspotenzial 
MINERAL-SCHNEIDÖL INOX  
Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt. 
12.4. Mobilität im Boden 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 
Zusätzliche Hinweise : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Örtliche Vorschriften (Abfall) : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen. 
Nicht zusammen mit dem Hausmüll entsorgen. 
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Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung 

: Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Diesen Produkt 
und seinen Behälter der Sondermülldeponie zuführen. 

Ökologie - Abfallstoffe : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

EAK-Code : Abfallschlüssel  zu vervollständigen, je nach Nutzung und die Liste der Entscheidung 
2000/352 / EG 
12 01 07* - halogenfreie Bearbeitungsöle auf Mineralölbasis (außer Emulsionen und 
Lösungen) 
12 03 01* - wässrige Waschflüssigkeiten 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer 
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.3. Transportgefahrenklassen 
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.4. Verpackungsgruppe 
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.5. Umweltgefahren 
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Landtransport 

Nicht geregelt 

Seeschiffstransport 

Nicht geregelt 

Lufttransport 

Nicht geregelt 

Binnenschiffstransport 

Nicht geregelt 

Bahntransport 

Nicht geregelt 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
Nicht eingeführt. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Folgende Verwendungsbeschränkungen (Annex XVII) gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar: 
3(c) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: Gefahrenklasse 4.1 

MINERAL-SCHNEIDÖL INOX  - Amine, C11-14-verzweigte Alkyl-, 
Monohexyl- und Dihexylphosphate - Phenol, isopropyliert, Phosphat 
(3: 1) [Triphenylphosphat> 5%] - 2-(2-heptadec-8-enyl-2-imidazolin-1-
yl)ethanol  

28. Stoffe, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
als krebserzeugend der Kategorie 1A oder 1B eingestuft werden und 
in Anlage 1 bzw. Anlage 2 aufgeführt werden. 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte schwere paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich 
von C20 bis C50 und ergibt Fertigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 °C (100 SUS bei 100 °F). Enthält eine relativ 
große Menge an gesättigten Kohlenwasserstoffen.] 

3. Flüssige Stoffe oder Gemische, die nach der Richtlinie 1999/45/EG 
als gefährlich gelten oder die Kriterien für eine der folgenden in 
Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 dargelegten 
Gefahrenklassen oder -kategorien erfüllen 

Amine, C11-14-verzweigte Alkyl-, Monohexyl- und Dihexylphosphate - 
Phenol, isopropyliert, Phosphat (3: 1) [Triphenylphosphat> 5%] - 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte schwere paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich 
von C20 bis C50 und ergibt Fertigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 °C (100 SUS bei 100 °F). Enthält eine relativ 
große Menge an gesättigten Kohlenwasserstoffen.] - 2-(2-heptadec-8-
enyl-2-imidazolin-1-yl)ethanol  

3(b) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Amine, C11-14-verzweigte Alkyl-, Monohexyl- und Dihexylphosphate - 
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Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 
Beeinträchtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der 
Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 
3.10 

Phenol, isopropyliert, Phosphat (3: 1) [Triphenylphosphat> 5%] - 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte schwere paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; [komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion unter Einsatz eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen überwiegend im Bereich 
von C20 bis C50 und ergibt Fertigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 °C (100 SUS bei 100 °F). Enthält eine relativ 
große Menge an gesättigten Kohlenwasserstoffen.] - 2-(2-heptadec-8-
enyl-2-imidazolin-1-yl)ethanol  

 
Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 
Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff 
Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 4. Juli 2012 über die Aus- 
und Einfuhr gefährlicher Chemikalien unterliegen. 
Stoff/e, die nicht der Verordnung (EG) Nr. 850/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 über persistente organische 
Schadstoffe und zur Änderung der Richtlinie 79/117/EWG unterliegen 
 
Richtlinie 2012/18/EU (SEVESO III) 
Seveso Zusätzliche Hinweise : Nicht anwendbar 

15.1.2. Nationale Vorschriften 
Alle nationalen/lokalen Vorschriften beachten 
 
 

Deutschland 

Verweis auf AwSV : Wassergefährdungsklasse (WGK) 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, 
Anlage 1) 

Störfall-Verordnung - 12. BImSchV : Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Störfall-
Verordnung) 

Sonstige informationen, Beschränkungen und 
Verbotsverordnungen 

: TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern 

Brennbare Flüssigkeiten 
 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
Änderungshinweise: 

Abschnitt Geändertes Element Modifikation Anmerkungen 
 Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Hinzugefügt  
 Seveso Zusätzliche Hinweise Hinzugefügt  
1.2 Verwendung des Stoffs/des 

Gemischs 
Geändert  

2.1 Schädliche physikalisch-
chemische Wirkungen sowie 
schädliche Wirkungen auf die 
menschliche Gesundheit und die 
Umwelt 

Hinzugefügt  

2.1 Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Hinzugefügt  

2.2 Sicherheitshinweise (CLP) Hinzugefügt  
2.2 Gefahrenhinweise (CLP) Hinzugefügt  
2.2 EUH Sätze Geändert  
3 Zusammensetzung/Angaben zu 

Bestandteilen 
Geändert  

4.1 Erste-Hilfe-Maßnahmen nach 
Augenkontakt 

Geändert  

4.1 Erste-Hilfe-Maßnahmen nach 
Verschlucken 

Geändert  

4.1 Erste-Hilfe-Maßnahmen nach 
Einatmen 

Geändert  

4.1 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
allgemein 

Geändert  

4.2 Symptome/Wirkungen nach 
Hautkontakt 

Hinzugefügt  

4.3 Sonstige medizinische 
Empfehlung oder Behandlung 

Hinzugefügt  

5.1 Ungeeignete Löschmittel Geändert  
5.2 Gefährliche Zerfallsprodukte im 

Brandfall 
Hinzugefügt  

5.3 Schutz bei der 
Brandbekämpfung 

Geändert  
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6.1 Allgemeine Maßnahmen Geändert  
6.1 Schutzausrüstung Geändert  
6.1 Notfallmaßnahmen Geändert  
6.3 Sonstige Angaben Hinzugefügt  
6.3 Reinigungsverfahren Geändert  
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 

(8, 13) 
Geändert  

7.1 Hygienemaßnahmen Geändert  
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren 

Handhabung 
Geändert  

7.2 Lagerbedingungen Geändert  
7.2 Zusammenlagerungsverbote Hinzugefügt  
8.1  Hinzugefügt  
8.2 Augenschutz Geändert  
8.2 Handschutz Geändert  
8.2 Begrenzung und Überwachung 

der Umweltexposition 
Hinzugefügt  

8.2 Geeignete technische 
Steuerungseinrichtungen 

Hinzugefügt  

8.2 Materialien für Schutzkleidung Geändert  
9.1 Dichte Geändert  
9.1 Flammpunkt Geändert  
9.1 Schmelzpunkt Hinzugefügt  
9.1 Dampfdruck Hinzugefügt  
9.1 Explosionsgrenzen (vol %) Entfernt  
10.1 Reaktivität Geändert  
10.3 Möglichkeit gefährlicher 

Reaktionen 
Geändert  

10.6 Gefährliche 
Zersetzungsprodukte 

Geändert  

11.1 Grund, weshalb keine 
Einstufung erfolgte 

Hinzugefügt  

11.1 Zusätzliche Hinweise Geändert  
12.1 Ökologie - Allgemein Geändert  
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung Hinzugefügt  
13.1 EAK-Code Hinzugefügt  
15.1 Wassergefährdungsklasse 

(WGK) 
Geändert  

15.1 REACH Anhang XVII Geändert  
16 Datenquellen Geändert  
16 Abkürzungen und Akronyme Geändert  
 

Abkürzungen und Akronyme: 
REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe, Verordnung 

(EG) Nr. 1907/2006 
SDB Sicherheitsdatenblatt 
CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
DSD Gefahrstoffrichtlinie 67/548/EWG 
DPD Richtlinie über gefährliche Zubereitungen 1999/45/EG 
ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf 

Binnenwasserstraßen 
IATA Verband für den internationalen Lufttransport 
IMDG Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 
RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
BCF Biokonzentrationsfaktor 
TLM Median Toleranzgrenze 
ATE Schätzwert der akuten Toxizität 
EC50 Mittlere effektive Konzentration 
LC50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 
LD50 Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis (mediane letale Dosis) 
PNEC Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration 
OCDE Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 
vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 
NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schädliche Wirkung 
NOEC Höchste geprüfte Konzentration ohne beobachtete schädliche Wirkung 
IARC Internationale Agentur für Krebsforschung 
 

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 16. 
Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen, zur 
Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 . 11 ATP eingefügt/aktualisiert. 
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Schulungshinweise : Als normaler Gebrauch dieses Produktes gilt eizig und allein der auf der Produktpackung vermerkte 
Gebrauch. 

Sonstige Angaben : Alle nationalen/lokalen Vorschriften beachten. ABLEHNUNG DER HAFTUNG  Wir haben die in diesem 
Datenblatt enthaltenen Informationen von Quellen bezogen, die wir für zuverlässig halten.  Die Richtigkeit 
der ausdrücklichen oder konkludenten Information kann nicht gewährleistet werden.  Die Bedingungen 
oder Methoden der Handhabung, Lagerung, Benutzung oder Entsorgung des Produkts entziehen sich 
unserer Kontrolle und eventuell auch unseren Kenntnissen.  Aus diesen und anderen Gründen 
übernehmen wir keine Verantwortung und lehnen ausdrücklich Haftung für Verlust, Schaden oder Kosten 
ab, die aus der Handhabung, Lagerung, Verwendung oder Entsorgung des Produkts entstehen könnten 
oder damit in irgendeiner Weise verbunden sind. Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde für dieses Produkt 
erstellt und darf nur für dieses verwendet werden. Wird das Produkt als Bestandteil eines anderen 
Produkts verwendet, gelten die im Datenblatt angegebenen Informationen möglicherweise nicht. 

 
 

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 
Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 
Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 
Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 
Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 
Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 
Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 
Repr. 2 Reproduktionstoxizität, Kategorie 2 
Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1B 
Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 
Skin Sens. 1B Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1B 
STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H361 Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädigen. 
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 
 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung  (EG) 1272/2008 [CLP]:
  
Aquatic Chronic 3 H412 Berechnungsmethoden 
 
 
 

 
SDB EU (REACH Anhang II) 
Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden. 


